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1027 Christen sind 
diesmal wahlberechtigt 

In Hüttenbusch bewerben sich neun Personen um sechs Mandate 

Von unserem Redakteur 
Peter Erdmann 

WORPSWEDE-HÜTTENBUSCH. Dem Hütten­
buscher Kirchenvorstand werden in den 
kommenden sechs Jahren neun Mitglieder 
angehören, zwei mehr als bisher. Die Ge­
meindemitglieder über 16 Jahre können am 
Sonntag, 26. März, von 11 bis 18 Uhr insge­
samt sechs Personen direkt in ihre Vertreter­
schaft wählen. Um die Mandate bewerben 
sich sieben Frauen und zwei Männer. Wahl­
berechtigt sind insgesamt 1027 evange­
lisch-lutherische Christen aus der Ortschaft 
und den umliegenden Dörfern. 

Wie Pastor Reiner Sievers, der dem Vor­
stand qua Amtes angehört, mitteilte, wer­
den zudem noch zwei weitere Personen in 
das Gremium berufen. Von den bisherigen 
Kirchenvorstehern kandidieren vier wieder, 
zwei scheiden aus - Margitta Herrmann und 
Manfred Kosten (beide 67). Neu um einen 
Sitz bewerben sich drei Erstkandidaten. Vor 

sechs Jahren lag die Wahlbeteiligung bei 
22,4 Prozent. 

Erstmals an einer Kirchenvorstandswahl 
beteiligen sich Christine Gräflich (40, Kran­
kenschwester), Linda Schlüter-Korte (42, 
Postangestellte) und Birgit Quetschlich (43, 
Sekretärin). Wiedergewählt werden möch­
ten: Erika Janßen (52, Friseurmeisterin), 
Silke Jelten (56, Hausfrau), Annegret Schrö­
der (59, Hauswirtschaftlerin) und Waldemar 
Hartstock (69, Rentner) sowie die Kirchen­
kreistagsabgeordnete Erika Steffens (68, 
Rentnerin) und der stellvertretende Kirchen­
vorsteher Günther Knorr (71, Rentner). 

Bevor in der Kirche um 11 Uhr die Urnen 
aufgestellt werden, findet ein Gottesdienst 
statt, in dem der langjährige Leiter des Po­
saunenchors, Ulrich Petermann, verabschie­
det wird und sich fünf neue Mitglieder der 
Kinderkirche der Gemeinde vorstellen wol­
len. Die musikalische Gestaltung überneh­
men der Kinderchor unter Leitung von Ul­
rike Dehnung sowie der Posaunenchor. 


